
 

 

                 Ministère de la Culture 

__________ 

 

Commission des sites et monuments nationaux (« COSIMO ») 

 

*** 

 

Vu la loi modifiée du 18 juillet 1983 concernant la conservation et la protection des sites et 

monuments nationaux ; 

Vu le règlement grand-ducal du 14 décembre 1983 fixant la composition et le fonctionnement de 

la Commission des sites et monuments nationaux ; 

 

 
Attendu que l’immeuble sis 1, rue Auguste Laval à Luxembourg-Eich se caractérise comme suit :   
 
In der der Rue Auguste Laval befinde sich ein Gebäude, das zeitweilig den Pfadfindern als 

Vereinsheim diente. Das ca. 18991 errichtete Bauwerk ist an die Rückseite des Gebäudes Nr. 8A-B 

angebaut und setzt sich aus einem giebelständigem Bauteil mit Satteldach und einem traufständigen 

Bauteil mit Pultdach zusammen (AUT). 

Die Hauptfassade ist zur Rue Auguste Laval hin ausgerichtet. Beide Baukörper sind zweigeschossig 

und weisen je eine Achse auf (AUT). Eine schmale, bossierte Sockelzone leitet die Fassadengliederung 

ein (AUT). Die Rahmungen der Tür- und Fensteröffnungen sind teilwiese aus Sandstein, teilweise aus 

heute verputzten Ziegelsteinen gearbeitet (AUT). Die Verarbeitung von Ziegelsteinen spricht für eine 

stilistische Verwandtschaft mit dem Gebäude Nr. 14, rue d’Eich. Wie dieses Bauwerk weist auch das 

ehemalige Vereinsheim Merkmale des Heimatstils auf, etwa die Kopfbänder der Giebelseite und die 

Zwerchgiebel (CHA). Im giebelständigen Bauteil befindet sich die Eingangstür, sie wird von zwei 

schmalen Fenstern flankiert (AUT). Darüber befindet sich ein Zwillingsfenster. Im traufständigen 

Bauteil befindet sich im Erdgeschoss ein zweiflügliges Tor, ebenfalls von schmalen Fenstern flankiert 

(AUT). Darüber befindet sich ein Zwerchgiebel mit Fenster (AUT). Die traufseitige Fassade des 

giebelständigen Bauteils weist im Erdgeschoss ein kleines Fenster auf, darüber befinden sich zwei 

Zwerchgiebel mit Fenstern (AUT). Die Giebelseite des traufständigen Bauteils ist holzverkleidet und 

weist eine Fenster- und eine Türöffnung auf. Im Inneren des Gebäudes haben sich die Struktur und 

der Dachstuhl erhalten (AUT). 

Das Gebäude in der Rue Auguste Laval hat besonders am Außenbau viel von seiner historischen 

Substanz bewahrt, im Inneren haben sich die Struktur und der Dachstuhl erhalten. Aufgrund seiner 

stilistischen Verwandtschaft mit dem Haus Nr. 14, Rue d’Eich, kann das Gebäude als Teil eines 

Ensembles bewertet werden. 

Erfüllte Kriterien: (AUT) Authentizität, (CHA) Charakteristisch für die Entstehungszeit. 

La COSIMO émet à l’unanimité un avis favorable pour un classement en tant que monument 

national de l’immeuble sis 1, rue Auguste Laval à Luxembourg-Eich (no cadastral 55/1386). 

Présent(e)s : Christina Mayer, John Voncken, Matthias Paulke, Mathias Fritsch, Michel Pauly, Max von 

Roesgen, Christine Muller, Marc Schoellen, Nico Steinmetz, Sala Makumbundu, Jean Leyder. 

 

Luxembourg, le 14 juillet 2021 

                                                 
1 Administration du cadastre et de la topographie du Grand-Duché de Luxembourg, Cases croquis. N. 1643. Luxembourg. 1, 
rue Auguste Laval. 55/1386, 1899. 


